Liebe KrumbacherInnen!

Am Montag, den 22. Februar, haben wir die letzte Gemeinderatssitzung der im März zu Ende gehenden Funktionsperiode abgehalten.

Wir haben den ausgeglichenen Rechnungsabschluss des abgelaufenen Jahres behandelt und einstimmig beschlossen.

Es waren fünf ruhige und konstruktive Jahre, die in Windeseile vergangen sind.

Der Gemeinderat trat in der vergangenen Periode zu insgesamt 31 Gemeinderats-sitzungen zusammen, wo über 248 Tagesordnungspunkte beraten, die erforderlichen Beschlüsse gefasst und vieles noch besprochen wurde. Dazu kommen noch 68 Gemeindevorstandssitzungen und zahlreiche Ausschusssitzungen.

Die Beschlüsse waren fast alle einstimmig, mit denen wir viele Projekte und Vorhaben umsetzen konnten.

Ich danke allen Fraktionen und Gemeinderäten für die gute Zusammenarbeit.

Besonders bedanke ich mich an dieser Stelle bei den fix ausscheidenden Mandataren Leopoldine Reisenbauer, Franz Simon, Karl Schabauer und Helga Meierhofer für ihre jahrelange Tätigkeit und ihren Einsatz zum Wohle der Gemeinde Krumbach. 
Vor allem aber bedanke ich mich bei Ihnen allen – meine Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, dass Sie mir immer ehrlich und herzlich begegnet sind und auch für die beschränkten finanziellen Mitteln und Möglichkeiten unserer Gemeinde Verständnis haben.
Ich bin sicher, dass wir in den kommenden Jahren unsere ruhige und sachliche Arbeit im Gemeinderat fortsetzen können und wieder Vieles zum Wohle Krumbachs umsetzen werden, soweit es der finanzielle Spielraum erlaubt.

Ich möchte Sie bitten, gehen Sie am 14. März zur Wahl und machen Sie von Ihrem demokratischen Stimmrecht Gebrauch, um klare Entscheidungen für die nächsten fünf Jahre zu ermöglichen.

Herzlichst

Ihr Bürgermeister
Josef Freiler
1.) Aus dem Gemeinderat


1.1. Rechnungsabschluss 2009
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 22. Februar 2010 mit einstimmigem Beschluss den Rechnungsabschluss 2009 verabschiedet.
Der Rechnungsabschluss 2009 zeigt in seiner Gesamtheit ein überaus positives Bild und einen günstigen Abschluss in seiner Abwicklung. Trotz eines merklichen Rückganges der Einnahmen bei den Bundesertragsanteilen aufgrund der Finanz- und Wirtschaftskrise konnten in Krumbach mit Hilfe der gewährten Bedarfszuweisungen und Beihilfen die Vorhaben weitergeführt und zum Teil auch abgeschlossen werden. In der Folge sehen Sie die wichtigsten Eckdaten des Rechnungsabschlusses 2009.

Gesamtrechnungsergebnis 2009:
E: 5,247.900,-
A:  4,807.300,-
Im Ordentlichen Haushalt 2009, wo alle laufenden Gebarungsfälle abgewickelt werden, verzeichnen wir:





Einnahmen:  3,347.400,- 
Ausgaben:  3,281.600,-


Im Außerordentlichen Haushalt 2009 hatten wir:










Einnahmen:  1 ,900.500,-
Ausgaben:  1,525.700,- 

Einige Details des Gemeindebudgets 2009

	
	Einnahmen
	Ausgaben

	
	2009
	2009

	ORDENTLICHER HAUSHALT
	
	

	Wasserversorgung lfd. Betrieb
	193.200,-
	181.900,-

	Abwasserbeseitigung lfd. Betrieb
	523.700,-
	498.700,-

	Müllbeseitigung lfd. Betrieb
	146.400,-
	143.800,-

	Kindergartenbetrieb lfd. Betrieb
	49.700,-
	156.500,-

	Freibad lfd. Betrieb
	9.000,-
	33.400,-

	Grundsteuer A
	8.200,-
	

	Grundsteuer B
	120.200,-
	

	Kommunalsteuer
	380.200,-
	

	Ortstaxe und Interessentenbeiträge
	9.000,-
	

	Hundeabgabe
	1.200,-
	

	Aufschließungsbeiträge
	65.100,-
	37.300,-

	Ertragsanteile
	1.404.600,-
	

	Gemeindestraßenstrafen
	6.300,-
	

	Winterdienst
	
	65.000,-

	Berufschulerhaltungsbeitrag
	
	44.100,-

	NÖKAS-Krankenanstaltenbeitrag
	
	332.100,-

	Sozialhilfeumlage, Hauskrankenpflege
	
	229.300,-

	Schulumlagen
	
	254.000,-

	Beiträge an Betriebe u. Vereine
	
	118.800,-

	Ausgaben für Musikschulverband
	
	69.200,-

	Vatertierhaltung (Beitrag f. künstl. Besamung)
	
	23.100,-


	Schwerpunkte AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT


	       Ausgaben 
           2009

	Straßenbau (Zahlungen für die Baumaßnahmen Königseggstraße + Gehsteig, Parkplatz und Gemeindehof, Schulgasse, Lindengasse, Stanglsiedlung, Restzahlung Zöbernbachbrücke, Straßenbeleuchtung und Bauland-erweiterungsmaßnahmen, Güterwegerhaltung Bucheggweg und Ödhöfenweg.
	435.300,-

	WVA Erweiterung (Restzahlung Leitungstausch Schulgasse, Baulanderweiterungen und  Ziviltechnikerleistungen )
	67.600,-

	Kanalbau (Sanierung Regenwasserkanal Reingrub, ABA Möltern und Ödhöfen-Berg, Baulanderweiterungen und Ziviltechnikerleistungen )
	306.700,-

	Errichtung Hochwasserrückhaltebecken
	64.800,-

	Erweiterung Kindergarten und Einrichtung für eine  4. Gruppe
	513.900

	Zubau FF-Haus Weißes Kreuz (Baumeisterarbeiten, Außenfassade, Türen, Einrichtungen, Materiallieferungen und Eigenleistungen)
	137.400,-


Detailinformationen über den Rechnungsabschluss 2009 erhalten Sie jederzeit gerne am Gemeindeamt.

Rückblickend können wir festhalten, dass in guter Zusammenarbeit aller Fraktionen die gesteckten Ziele, die gerade in einer wirtschaftlich und budgetär angespannten Zeit nicht selbstverständlich sind, erreicht werden konnten.
1.2. Darlehensaufnahmen
· Zur Finanzierung der notwendigen, budgetär vorgesehenen Infrastruktur-maßnahmen wie Güterwegerhaltung, Ausbau Wasserversorgungsanlage und Kanalerweiterung muss die Gemeinde folgende Darlehen aufnehmen:
· für Güterwegerhaltung: € 74.000,- bei der Sparkasse Krumbach

· für den Ausbau der Wasserversorgungsanlage: € 80.000,- bei der Sparkasse Krumbach

· für die Kanalerweiterung: € 80.000,- bei der Sparkasse Krumbach

Die Vergabe erfolgte aufgrund entsprechend eingeholter Anbote. Zur Bedeckung der Rückzahlungen dieser Darlehen erhält die Gemeinde Zinsenzuschüsse vom Land NÖ und vom Bund.

1.3. ABA Möltern – Förderungsvertrag mit Bund

Die Baukosten für die Errichtung der ABA Möltern und Möltern-Dörfl betragen in Summe € 140.000,-.

Die Förderung vom Bund macht in Summe 51% aus; der Gemeinderat hat den Förderungsvertrag einstimmig beschlossen.
1.4. Trafostation Krumbach–Unterhaus – Dienstbarkeitsvertrag mit der EVN
Auf dem gemeindeeigenen Grundstück 1091/2 in Unterhaus beim Buswartehäuschen wird von der EVN eine Trafostation errichtet. Für die Einräumung der für dieses Projekt erforderlichen Rechte ist ein Dienstbarkeitsvertrag mit der EVN abgeschlossen worden.

2.) Wahlen
2.1. Landeslandwirtschaftskammerwahl am 28. Februar 2010

Wahltag:
Sonntag, 28. Februar 2010

Wahlzeit:
7.00 – 12.00 Uhr

Wahllokal:
Gasthaus Heissenberger

2.2. Gemeinderatswahl am 14. März 2010
Wahltag:
Sonntag, 14. März 2010

Wahlzeit:
7.00 – 15.00 Uhr

Wahllokal:
Sprengel I
 Kultur- und Sportzentrum



Sprengel II
 Gasthaus Heissenberger
Stimmabgabe am Wahltag 14.03.2010

Jeder Wahlberechtigte, der in der Wählerevidenz der Gemeinde eingetragen ist, kann am Wahltag seine Stimme im dafür vorgesehenen Sprengel-Wahllokal mit dem amtlichen (wird im Wahllokal ausgehändigt) und/oder mit dem persönlichen Stimmzettel, abgeben.
Stimmabgabe mit der Wahlkarte (Briefwahl)
Sollten Sie am Wahltag nicht in unserer Gemeinde sein oder aus gesundheitlichen Gründen nicht in der Lage sein, in das Wahllokal zu kommen, beantragen Sie bitte rechtzeitig eine Wahlkarte.

Diese kann bis zum 10.03. schriftlich per Brief, Fax oder Mail und bis zum 12.03., 12.00 Uhr mündlich beantragt werden.

Ebenfalls bis zum letztgenannten Zeitpunkt kann ein schriftlicher Antrag gestellt werden, wenn eine persönliche Abholung möglich ist. Die Wahlkarte wird von der Gemeinde an die gewünschte Adresse zugesandt (sofern ein postalisches Einlangen vor dem Wahltag gegeben ist) bzw. persönlich übergeben.

Die ausgehändigten Wahlunterlagen umfassen das Überkuvert, die Wahlkarte, das Wahlkuvert und den amtlichen Stimmzettel.

Den persönlichen Stimmzettel erhalten Sie von den kandidierenden Parteien.

Es kann sofort nach Erhalt dieser Unterlagen gewählt werden (auch im Ausland).
Nach erfolgter Wahl wird der amtliche und/oder persönliche Stimmzettel in das Wahlkuvert gelegt und dieses in die Wahlkarte gelegt. WICHTIG: Die Wahlkarte unbedingt unterschreiben – nicht unterschriebene Wahlkarten sind ungültig!

Anschließend kommt die Wahlkarte in das Überkuvert. Danach kann das verschlossene Überkuvert persönlich, per Boten oder per Post an die Gemeinde überbracht werden. Die Wahlunterlage muss spätestens am Wahltag, 14.03. um 6.30 Uhr bei der Gemeinde einlangen (Gemeindebriefkasten beim Gemeindeeingang). Nach 6.30 Uhr kann eine Briefwahlkarte nur noch im jeweiligen Sprengel-Wahllokal des Wahlberechtigten bis zum Schließen des Wahllokals persönlich abgegeben werden.
3.) „Betreutes Wohnen“ – Einladung zum Spatenstich am 3. März

        mit LR Mag. Johanna Mikl-Leitner
Da die Planungsphase für „Betreutes Wohnen in Krumbach“ bereits abgeschlossen ist, steht dem Bau des Wohnprojektes „Vital Park“ mit 28 seniorengerechten Wohnungen sowie 11 weiteren Wohnungen für unsere Krumbacher nichts mehr im Wege.

Der feierliche Spatenstich mit Landesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner erfolgt am 3. März 2010 ab 15.30 Uhr auf der Baustelle in der Sportgasse. 
Wir laden alle Krumbacherinnen und Krumbacher herzlich dazu ein. 

Die detaillierte Einladung liegt dieser Gemeindezeitung bei.
[image: image1.jpg]


4.) Gesunde Gemeinde

4.1. Diavortrag von Dr. Günther Schwarz und Ronald Matysek

Fit durch Freude an Bewegung

Diavortrag von Dr. Günther Schwarz und Ronald Matysek:

„Dolomiten und Ortler – Umwanderung mit dem Mountainbike“

Zeit: 3. März 2010, 19 Uhr

Ort: GH Heissenberger

Freuen Sie sich auf einen informativen Abend – wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Leopoldine Reisenbauer




Dr. Günther Schwarz

Arbeitskreisleiterin der 



Sportarzt u. praktischer Arzt von 
Gesunden Gemeinde





Krumbach

4.2. Erste Hilfe Kurs – Schwerpunkt Kinder- und Säuglingsnotfälle

Auf Initiative der Krumbacher Bäuerinnen wird vom Roten Kreuz ein 16-stündiger Erste Hilfe Kurs mit dem Schwerpunkt „Erste Hilfe bei Kinder- und Säuglingsnotfällen“ abgehalten.

WO: GH Heissenberger

WANN: Dienstag, 6. April 2010


    Dienstag, 13. April 2010


    Dienstag, 20. April 2010 


    Dienstag, 27. April 2010

jeweils von 18.30 – 22.00 Uhr
KURSGEBÜHR: € 50,- pro Person

Anmeldung unter:  www.roteskreuz.at/Niederösterreich/Kurssuche 

oder telefonisch unter 02646 / 2212-13
4.3. Vorankündigung Röntgenbus

Der Röntgenbus des Landes Niederösterreich macht heuer auch wieder in Krumbach halt, und zwar am
Mittwoch, den 7. April 2010 von 14 – 17 Uhr

Donnerstag, den 8. April 2010 von 9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr

am Gemeindeparkplatz

Bitte bringen Sie zu dieser kostenlosen Röntgenuntersuchung die E-Card mit, diese dient zur elektronischen Datenerfassung, nicht zur Verrechnung.

5.) Mitteilungen
5.1. Kinderflohmarkt am 20. März 2010
Die Zwergenkirche und die Katholische Jungschar veranstalten wieder einen Kinderflohmarkt. 
WANN: Samstag, 20. März 2010 von 9 – 14 Uhr
WO: Kultur- und Sportzentrum Krumbach

Interessierte Verkäufer von Kinder-Sommersportartikeln, Babykleidung, Babyspielsachen, Kinderkleidung sowie Kinderspielsachen mögen ihre telefonische Anmeldung bitte an Otti Pernsteiner, Tel.: 0650 / 608 44 44 richten.
5.2. Virtueller Regionsrundgang

Seit Anfang Februar ist ein Virtueller Regionsrundgang durch die gesamte Region Bucklige Welt online.

Begeben Sie sich auf eine spannende Reise durch die einzelnen Orte, wie zum Beispiel Krumbach, Zöbern, Edlitz, Haßbach, betrachten Sie die Kirchen und Wehrkirchen von innen und wandern Sie zum Rochuskreuz bei Wiesfleck, auf die Hutwischwarte, über die Ungerbacher Höhe und lassen Sie die Schönheit unserer Heimat auf sich wirken.

Besuchen Sie die Homepage www.buckligewelt.at / Virtueller Regionsrundgang

6.) Seniorenecke
6.1. Frühlingsfest

Am 5. April 2010 (Ostermontag) laden wir recht herzlich zu unserem schon traditionellen Frühlingsfest ein.

Beginn: 14 Uhr im GH Heissenberger

Wir würden uns über zahlreiche Besucher freuen, für gute Unterhaltung ist gesorgt.
6.2. Frühlingsfahrt in „Die Goldene Stadt“ PRAG

Termin: 18. und 19. Mai 2010
Unser Motto – Prag kennen lernen: Altstädter Ring, Wenzelsplatz, Karlsbrücke, Hradschin, Veitsdom, Goldenes Gässchen,…
Arrangementpreis: € 165,- (inkl. 2x Mittagessen und Eintritt)

Anmeldungen bis spätestens 8. April 2010 bei der Obfrau (02647 / 42930 bzw. 
0664 / 73828906) sowie bei allen Vorstandsmitgliedern.

Genau Reiseinformationen liegen für alle Interessenten bereit.

6.3. Lima – Schnupperstunde
LIMA steht für „Lebensqualität im Alter“ und ist ein Trainingsprogramm, das

· für alle offen steht,

· Gedächtnistraining und Bewegungstraining miteinander kombiniert,

· Körper, Geist und Seele anspricht,

· wissenschaftlich fundiert, alltagsorientiert und praktisch erprobt ist und

· Ihnen hilft, Ihre Selbstständigkeit zu erhalten oder zu steigern.

Das Programm wendet sich an Menschen ab 55 Jahren. In Übungsgruppen werden Geist und Körper trainiert und Fragen des Alltagslebens besprochen.

Bei Interesse kommt eine Trainingsgruppe zustande – alle weiteren Informationen erhalten Sie bei der kostenlosen Schnupperstunde.

Montag, 8. März 2010, von 15.00 – 16.30 Uhr

Pfarrhof Krumbach

Trainerin: Luise Buchegger

Anmeldungen zur Schnupperstunde richten Sie bitte an: Dir. Martha Piribauer: 02647 / 42930 oder gf. GR Leopoldine Reisenbauer: 02647 / 42190

Martha Piribauer

Obfrau des Seniorenbundes

7.) Veranstaltungskalender für März und April 2010
Alle wichtigen Termine und Veranstaltungen für die Monate März und April entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Veranstaltungskalender.

Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister und

Gemeinderäte von Krumbach
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